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Witterungsbericht vom Juni 1974

Z«.Mmmen/a.KM«g: Der Juni wies — wie bereits der Mai — ein Wärmedefizit
auf. Bei etwas zu geringer Besonnung waren die Niederschläge meistenorts über-
durchschnittlich.

Zèweic/ntngen and Prozentza/de« in Z>ezwg a«/ die /ang/a/trige« Mitte/werte
(Temperaturen und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung
1931—1960):

Temperatur: Unternormal; um 1 Grad im Tessin und östlichen Mittelland,
um 1,5 Grad im westlichen Mittelland und Wallis, um 2 Grad im Jura, in Grau-
bünden und auf dem Säntis.

NiederjcÄ/apj/nenpe«: Unternormal Walliser Südalpen, Goms, Surselva,
Gotthard, Kanton Schwyz, Nordwestjura und Gebiet Baselland—Klettgau 60 bis
80 o/o. Übernormal im Unterwallis, Pays d'Enhaut, Genferseegebiet, Seeland und
Gebiet S. Bernardino—Mesocco 150—200 "/o, Mittelwallis 150—270 °/o (Sion
130 mm; eine gleich hohe Menge wurde seit 1901 erst einmal im Jahre 1946 er-
reicht). Übrige Gebiete um die Norm 80—120 o/o.

Za/ti der Tage mit /Viedersc/dag: Westschweiz 2—4 Tage zu wenig, Oberenga-
din und Säntis 3 Tage Überschuss, sonst um den Mittelwert.

Gewitter: 3—4 Tage unternormal im Waadtland und Luzern, 4—6 Tage über-
normal Rigi und St. Gallen, sonst um die Norm. Verbreitet am 5., 17. und 22., an
16 weiteren Tagen gebietsweise. Hagel verbreitet am 10.

5ortrten.yc/tei«dawer: Unternormal Säntis mit 70 %, Genf, Lausanne—Mon-
treux, zentrales Mittelland, Rheintal—Arosa, Berner Oberland, Innerschweiz
80—90 o/o, sonst knapp um Norm.

Pewö/kattg: Um die Norm im Gebiet Luzern—Zürich und Wallis, sonst über-
all 100—110 o/o. Südtessin, Schaffhausen, Genfersee, St. Gallen 115—125 o/o.

Fettc/tfig&eir tmd iVeèe/. F«ttcAt/gfceii: Seeland—Lausanne, Luzern 4—6 "/o
zu trocken. Von Freiburg/Waadtländer Alpen bis Säntisgebiet, Zürich, Saastal
und Südtessin, Engadin und Davos 3—9 o/o zu feucht, sonst um den Mittelwert.
Ne/)cd: Säntis 3, Jura 4 und Jungfraujoch 8 Tage Überschuss, sonst um die
Norm.

//eitere und triiie Tage, //eitere Tage: Wallis, Jura und Mittelland 2—5 Tage
Manko, Locarno 4 Tage Überschuss, sonst um die Norm. TrüZ>e Tage: Tessin,
Davos, Säntis und St. Gallen 4—5 Tage, Gebiet Genfersee über die Alpen bis
zum Rheintal (Sargans/Chur) 2—3 Tage Überschuss, Wallis und Ölten Manko
von 2 bis 4 Tagen, sonst um das Normale.

Wind: Alpennordseite starke Westwindböen (teils gewitterbedingt) am 5. 40 bis
70 km/h, 6. 70—100 km/h, 17. 60—90 km/h, 23. 40—70 km/h, 26. 50—80 km/h.
Alpensüdseite am 6. und 17. 35—75 km/h (Gewitter), Nordföhn 35—65 km/h,
am 11.—13. und 18. 35—65 km/h. Gian Gens/er
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